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Neue Umladeanlage für Pellets bei Schweighofer Fiber in Hallein 

Pelletshändler aus der Region können von Zwischenlager profitieren. 

 

Hallein, 17.03.2015. Anfang Mai geht die neue Umladeanlage im Schweighofer Werk in 

Hallein in Betrieb – mit Hilfe einer vollautomatischen Befüllstation können Pellets nach 

Bedarf aus einem Silo in die LKWs von Pelletshändlern gepumpt werden. 

Pellets‐ und Brennstoffhändler können von diesem neuen Zwischenlager profitieren, da sie 

erforderliche Mengen je nach Bedarf abholen und zu ihren Endkunden liefern können. Ein 

zusätzlicher Vorteil besteht darin, dass die Schubboden‐LKWs nach Hackgutlieferungen ans 

Zellstoffwerk als Retourfracht Pellets aus dem Werk transportieren können. 

Die Lagerkapazität in der neu adaptierten Lagerhalle und im Silo beträgt insgesamt ca. 1.000 t. 

Mit der neuen Anlage können jährlich rund 40.000 t Pellets umgeschlagen werden. 

Die Pellets werden mittels Ganzzügen aus den Schweighofer Sägewerken angeliefert. 

Es wurden 650.000 Euro in die neue Anlage investiert, vorerst werden 3 zusätzliche 

Arbeitsplätze geschaffen. 

 

 

Die Schweighofer Fiber GmbH ist Teil der österreichischen Schweighofer Gruppe. Das Kerngeschäft liegt in der 

effizienten, nachhaltigen und umweltfreundlichen Nutzung des Rohstoffs Holz, der zur Produktion von 

hochwertigem Spezialzellstoff und Bioenergie verwendet wird. Schweighofer Fiber gehört zu den größten 

Ökostromerzeugern des Bundeslandes Salzburg. Am Standort Hallein sind 240 Mitarbeiter beschäftigt. 
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